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Politiſche Ueberſicht
Der Beginn der neuen Woche bietet traurige Ausſichten

für die Löſung der orientaliſchen Frage England
hatte als Antwort auf die jüngſte Note der Pforte darauf dringen
wollen daß die Mächte ſich entſchließen ſollten entweder zur
Beſetzung einer größeren türkiſchen Jnſel oder zur Blokirung
eines Hafens zu ſchreiten Zu dem Behufe ſollte ein ver
einigtes Geſchwader nach Smyrna abgehen Frankreich hat
die engliſchen Vorſchläge mit großer Kälte aufgenommen und
ſoll unter dem Drucke der öffentlichen Meinung ſogar vor dem
Entſchluſſe ſtehen ſich völlig neutral zu verhalten ja man
ſpricht ſogar von Einberufung der Kammern Einen definitiven
Beſchluß wird der Mintiſterrath erſt in dieſer Woche faſſen
Rußland hat den engliſchen Vorſchlag natürlich ſofort an
genommen ebenſo Jtalien dieſes jedoch unter dem Vorbehalt
daß auch die übrigen Mächte ſich nicht ausſchließen Dagegen
ſollen Oeſterreich und Deutſchland Herrn Gladſtone mitgetheilt
haben daß ſie ſeine Vorſchläge nicht annehmen können Sie
haben zwar die Vorſchläge nicht direkt verworfen ſondern
verhandeln noch um einen vermittelnden Weg zu finden der
das europäiſche Einvernehmen aufrechterhalten und Frankreich
zur weiteren Theilnahme an den Maßnahmen der Mächte be
wegen könnte Gladſtone iſt über die Haltung von Frankreich
Oeſterreich und Deutſchland ſehr aufgebracht aber ſeine Kollegen
rathen ihm zu einer minder gewaltthätigen Politik überzugehen
Wie ein Telegramm aus Raguſa nach Paris meldet hat der
Fürſt von Montenegro dem Admiral Seymour erklärt daß
es ihm angeſichts der Verſtärkung der türkiſchen Streitkräfte
unmöglich ſei den Kampf zu wagen Admiral Seymour be
rief hierauf die übrigen Befehlshaber und theilte ihnen mit
daß infolge der Weigerung des Fürſten die Aufgabe der
vereinigten Flotte beendet ſei und daß von nun ab
jeder Befehlshaber die Verantwortlichkeit für die Bewegungen
ſeiner Schiffe ſelbſt zu übernehmen habe Hierauf haben die
Befehlshaber an ihre Regierungen telegraphirt und erwarten
neue Weiſungen Alle Kriegsſchiffe treffen Vorbereitungen
zur Abfahrt Das offizielle Organ der montenegriniſchen
Regierung Glas Czernagora veröffentlicht einen Artikel in
welchem es erklärt Montenegro habe keineswegs daran ge
dacht nachzugeben ſondern ſei im Gegentheil bereit die Her
ausforderung der Türkei anzunehmen Von anderer Seite
wird berichtet Riza Paſcha ſuche die Montenegriner zum An
griff auf das von ihm zum Schein preisgegebene Dulcigno
zu verleiten um alsdann mit den Albaneſen gemeinſchaftliche
Sache zu machen Sehr rigoros verfährt die montenegriniſche
Regierung gegen die in Montenegro handeltreibenden Albaneſen
chriſtlicher Religion Dieſelben wurden ausgewieſen und ihr
Vermögen mit Beſchlag belegt Noch hat man nicht alle
Hoffnungen aufgegeben in Stambul einen Umſchwung herbei
zuführen Der deutſche und der franzöſiſche Botſchafter haben
wie W T meldet den Verſuch gemacht den Sultan
zur Nachgiebigkeit zu bewegen Ueber das Reſultat meldet
der Telegraph vorläuſig nichts

Der öſterreichiſche Miniſterpräſident Graf Taaffe fühlt
das Bedürfniß die Welt über ſeine guten Abſichten aufzu
klären Bereitwillig ſtehen ihm die von ihm beſoldeten Kräfte
in der Preſſe zur Verfügung Die ſonderbarſte Verſion
bringt der Peſther Lloyd

Das gegenwärtige öſterreichiſche Miniſterium und insbe
ſondere ſein Chef legt Werth darauf parlamentariſch zu re
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gieren ohne ſelbſt in dem gewöhnlichen Sinne des Wortes
parlamentariſch zu ſein Das Kabinet iſt nicht aus der
Mehrheit des einen oder des anderen Hauſes hervorgegangen
und unterſcheidet ſich eben darin weſentlich von der früheren
Regierung welche Fleiſch vom Fleiſche Blut vom Blute der
Verfaſſungspartei war und welche bekanntlich von der Hand
dieſer ihrer eigenen Mutter umgebracht wurde Graf Taaffe
hat der autonomiſtiſchen Partei zur Mehrheit verholfen und
ſeine Stellung ihr gegenüber iſt daher auch eine ganz andere
als die der Mehrheit der Linken zum Kabinet Auersperg das
ſeine Exiſtenz derſelben zu verdanken hatte Was nun das
gegenwärtige Verhältniß des Kabinets zu den geſetzgebenden
Körperſchaften und deren Parteien anbelangt ſo läßt es ſich
vielleicht folgendermaßen ausdrücken die Regierung weiß daß
ſie des ſogenannten parlamentariſchen Charakters entbehrt
aber ſie fühlt ſich vielleicht gerade darum verpflichtet ſich
ſtreng an die konſtitutionellen Uſancen zu halten ſie rechnet
mit der Mehrheit der Volksvertretung und reſpektirt ſie ohne
ſich darum mit derſelben zu identificiren Die Regierung
braucht die Mehrheit um ihre Vorlagen das Budget c durch
zuſetzen und niemand kann ihr einen Vorwurf daraus machen
wenn ſie vice versa die Beſchlüſſe des Reichsraths zur Aus
führung bringtDer uangeegechiſche Klub beabſichtigt als Erwiderung auf den

Karlsbader Parteitag einen czechiſchen Parteitag ein
zuberufen Das Egerer Kreisgericht hat inzwiſchen die von
der Karlsbader Bezirkshauptmannſchaft verfügte Konfiskation
der Karlsbader Parteitags Reſolutionen aufge
hoben und ſein Erkenntniß damit motivirt daß die Auf
forderung zum geſetzlich Geſtatteten das Geſetz nicht verletzen
und daher kein Delikt begründen könne Gleichzeitig hat das
Wiener Landesgericht die Konfiskation derſelben Reſolutionen
beſtätigt und darin nicht bloß das übliche Vergehen der Auf
wiegelung ſondern ſogar das Verbrechen der Störung der
öffentlichen Ruhe gefunden Jn Eger iſt ſomit erlaubt was
in Wien verboten iſt

Für den Kulturkampf in Frankreich iſt freie Bahn ge
ſchaffen Jn dem am Sonnabend abgehaltenen Miniſterrathe
ſind die bezüglich der Kongregationen zu ergreifenden Maß
regeln definitiv feſtgeſtellt worden Mit der Ausführung der
ſelben ſoll im Laufe der nächſten Woche begonnen werden
eine ten der Ausführung ſelbſt werden geheim ge
alten

Garibaldi hat ſeine Demonſtration gegen die italieniſche
Regierung aufgegeben er geht nach San Damanio Aſti
um dort der Ruhe zu pflegen Nach ſeiner Abreiſe ſoll ſein
Schwiegerſohn Canzio ſofort in Freiheit geſetzt werden
Derſelbe befindet ſich zur Zeit in dem Gefängniſſe Sant
Andrea in Genug ganz wohl Die Gefängnißwächter be
trachten Canzio als eine hervorragende Autorität einige
nennen ihn Excellenz und ziehen vor ihm wenn ſie ihn
ſprechen in aller Ehrerbietung die Mütze ab ja einer der
Wächter übergab ihm eine Bittſchrift mit dem Erſuchen
Canzio möge ihn unterſtützen damit er nach Venedig oder
wenigſtenz in ſein Geburtsland Venetien verſetzt werde
Auch Mithäftlinge überreichten ihre Bittſchriften in verſchiedenen
Angelegenheiten Canzio ruht gemächlich ausgeſtreckt auf
einem Fauteuil und empfängt ſeine Freunde es wird ge
trunken geraucht und von Politik abſichtlich mit ſo lauter
Stimme geſprochen daß die Beamten Wächter und Häftlinge
dieſe Geſpräche hören müſſen aber Niemand hat den Muth
Einſprache dagegen zn erheben Und da klagt der alte

Garibaldi noch daß in Jtalien die Freiheit mit Füßen ge
treten werde

Aus Petersburg wird der Nordd Allg mitgetheilt
die Chineſen haben ſich endlich von der Nothwendigkeit
Konzeſſionen zu machen überzeugt und deshalb ihrem Ver
treter in Petersburg plein pouvoir gegeben auf den Abſchluß
der Unterhandlungen hinzuarbeiten Die Agence Ruſſe be
merkt bezüglich der Rückkehr des ruſſiſchen Geſandten in Ching
von Bützow nach Petersburg dieſelbe bezwecke eine münd
liche Rückſprache mit dem chineſiſchen Geſandten um gemein
ſam geeignete Mittel zur Ausgleichung der zwiſchen beiden
Reichen beſtehenden Differenzen ausfindig zu machen Die
für den Kaiſer von Rußland in Glasgow gebaute Ver
gnügungsyacht Livadia wurde aus dem Dock in Fairfield
wo ſie behufs ihrer Equipirung während der drei letzten
Monate gelegen in den Fluß bugſirt Viele Tauſende von
Menſchen wohnten dem Ereigniſſe als Zuſchauer bei da
während der letzten paar Wochen das öffentliche Jntereſſe an
dem Fahrzeuge durch das angebliche Komplot der Nihiliſten
die Yacht in die Luft zu ſprengen in hohem Grade geſteigert
worden iſt

Dentſches Reich
Nachdem König Ludwig von Baiern und König Karl von

Württemberg mitgetheilt haben daß ſie verhindert ſeien an
dem Dombaufeſte in Köln perſönlich theilzunehmen wird
die Zahl der deutſchen Souveräne die den Kaiſer an dieſem
Tage umgeben ſich muthmaßlich auf ſechs bis ſieben belaufen
Die Reiſe des Fürſten Bismarck nach Köln iſt wie man hört
un wahrſcheinlich geworden da der Geſundheitszuſtand des
Fürſten eine ſolche im Augenblick nicht zulaſſen würde An
die drei Präſidenten des Reichstages Graf Arnim Freiherr
zu Franckenſtein und Ackermann ſowie an die drei Präſidenten
beider Häuſer des Landtags ſind Einladungen ſowohl zur
Theilnahme an der Dombaufeier wie an dem kaiſerlichen
Diner im Schloſſe zu Brühl ergangen Unter den Präſi
denten befinden ſich zwei Mitglieder der Centrumsfraktion
Freiherr zu Franckenſtein und Freiherr von Heereman Der
Kaiſer ſelbſt ſoll mit der regſten Theilnahme den Vorberei
tungen zum Feſte folgen und demſelben mit beſonderer Friſche
entgegenſehen Ueber den hiſtoriſchen Feſtzug iſt dem
Monarchen bereits Vortrag gehalten worden Die Geneh
migung zur Mitwirkurg einer Anzahl von Soldaten des
Gardekorps iſt nachgeſucht und bereitwilligſt ertheilt worden
Aus dem königlichen Marſtall gehen am II d zahlreiche
Piqueurs Kutſcher und Stallleute mit Pferden und Equipagen
unter Führung eines königl Stallmeiſters nach Schloß Brühl
bezw Köln ab um daſelbſt an den Tagen der Dombaufeier
lichkeiten für den Kaiſer und die Kaiſerin den König von
Sachſen und die großherzoglich badiſchen Herrſchaften
Dienſte zu leiſten Bei günſtiger Witterung werden
die hohen Herrſchaften in offenen zweiſpännigen vom
Sattel aus geführten Kaleſchen mit Vorreitern die
Fahrt vom Bahnhofe nach dem Dome zurücklegen
Das ultramontane Komite von welchem die Jmmediat
eingabe an den Kaiſer ausgeht hat beſchloſſen mit Rückſicht
auf die Entſchließung des Kaiſers die Jmmediateingabe aus
Anlaß des Dombaufeſtes nunmehr erſt nach dem 16 Oktober
nach Berlin zu ſenden inzwiſchen aber mit der Sammlung
von Unterſchriften aus den in Betracht genommenen Kreiſen
fortzufahren Mit dem 8 d M war die Friſt abgelaufen
welche den Pfarrern Kirchen und Gemeindevorſtehern der

127 Wittwe und Tochter
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Fortſetzung

Camilla, entgegnete die Signora in ihrer ſanfteſten Weiſe
Du haſt allerdings Urſache ſo zu mir zu ſprechen aber es

ſchmerzt darum nicht minder auf ſo grauſame Weiſe verkannt
zu werden Du zwingſt mich daß ich bereue mich für Dich
geopfert zu haben

Jch darf Sie wohl um eine nähere Erklärung bitten,
e de nicht ohne eine ſtarke Beimiſchung von Spott

und Hohn CSie ſoll Dir werden obwohl ich gern bereit geweſen wäre
Dir Alles zu verbergen was jemals auch nur den leiſeſten
Schatten auf Deinen Lebensweg hätte werfen können Esſollte nicht ſein denn Du ſelbſt ſorrerſt durch Deinen unge

rechten Argwohn gegen mich Dein Schickſal heraus Jch er
trage die Verachtung nicht mit welcher Du mich zu über
häufen das Recht zu haben glaubſt Wärſt Du nicht in dieſem
Augenblick zu mir gekommen ich würde Dich noch in dieſer
Stunde von Allem in Kenntniß geſetzt haben Wiſſe denn
zunächſt ich bin nicht Deine Mutter

Das wußte ich, gab Camilla ohne das geringſte Zeichen
von Ueberraſchung bei dieſem unerwarteten Ausſpruche zur
Antwort

Du wußteſt es fragte die Signora erſtaunt
Ja eine Mutter hätte wohl nicht ſo vernunftlos mit

dem Glücke ihres Kindes geſpielt
Fauſtine Bordini zuckte zuſammen der Hieb traf
Du magſt Recht haben Camilla eine Mutter hätte viel

leicht ſchon früher Mittel und Wege gefunden ihr Kind von
einem Menſchen zu trennen der ſo wenig verdiente in deſſen
Nähe zu weilen

Jn Camilla s Auge blitzte es momentan auf
Madame Sie wollen nochmals auf das Thema zurück

kommen
Nur heute noch ſpäter wollen wir es für immer ruhen

laſſen, entgegnete Fauſtine Bordini mit raſchem Entſchluſſe
Aber Du mußt wiſſen daß ich tief bereue mich Deinen Nei

gungen nicht entſchieden widerſetzt zu haben ich hätte nie
mals zugeben ſollen daß Du mit Viktor Wilford zuſammen
kamſt Jn dieſer Hinſicht habe ich gefehlt ſchwer gefehlt
aber vielleicht kann ich s noch gut machen und Du ſelber wirſt
mich um Verzeihung bitten daß Du mich verkannt

Jn Camilla s Antlitz prägte ſich Zweifel an den Worten der
Signora aus und dieſe fuhr in erregtem Tone fort

Ja Du haſt mich verkannt und zwar ſchlimmer als Du
je verantworten kannſt Camilla Jch bin nicht Deine Mutter
und doch haſt Du keinerlei Urſache gehabt an meiner Liebe
und Fürſorge für Dich zu zweifeln Jch habe Alles gethan
was eine Mutter für Dich thun konnte ja mehr als das
Mit Glanz und Reichthum habe ich Dich umgeben Alles was
ich that ich that es für Dich Deinetwegen kämpfte ich lange
Jahre hindurch mit Noth und Entbehrungen Hunger und
Kummer erduldete ich um Dich eines Tages reich und ange
ſehen zu machen während diejenigen um derentwillen Du
mich jetzt verlaſſen und aufgeben würdeſt Dich mit Füßen
traten und von ſich ſtießen obwohl ſie einzig und allein die
heilige Pflicht hatten für Dich zu ſorgen Ja ſieh mich
nur ſo ſtarr und verwundert an ich will Dir das Räthſel
löſen und wenn Du mich dann noch verdammſt kannſt Du
es nur weil ich mein einziges Kind weil ich Deine Mutter
zu ſehr geliebt und ſie rächen zu müſſen glaubte

Meine Mutter ſie war Deine Tochter
Das war Alles was über Camilla s Lippen kam
Ja ſie war meine Tochter meine einzige heißgeliebte

Tochter Sie war jung ſchön liebenswürdig ich hatte
meine ganze Lebenshoffnung auf ſie geſetzt Doch genug von
ihr Ein klares Bild von der Vergangenheit ſoll Dir entrollt
werden und dazu bedarf es daß Du mir ohne Unterbrechung
eine Weile Gehör ſchenkſt Biſt Du bereit

Camilla nickte wortlos mit dem Kopfe
Jch bin ſagte ſie erſt nach einer längeren Pauſe als

die Signora ſchwieg wie um ſich zu beſinnen Aber ſie hatte
nicht nöthig über die Vergangenheit nachzudenken Sie beſa
ein eiſernes Gedächtniß für das was ſie erduldet und nichts
war durch die Zeit verwiſcht

Da dorthin ſetze Dich Camilla es läßt ſich nicht im
Stehen abmachen was zwiſchen uns liegt

ßnenen Schrittes zu ſchützen

Faſt bewußtlos folgte das junge Mädchen dieſer Auffor
erung

Es iſt nothwendig, hub die Signora nach einer Pauſe
wieder an daß ich Dir eine Geſchichte erzähle eine lange
traurige Geſchichte Denke es ſeien ganz fremde Perſonen
von denen ich Dir rede Du kannſt dann unparteiſch urtheilen

O mein Gott was werde ich hören, murmelte Camillg
in banger Vorahnung

An einem kleinen Theater, fuhr Fauſtine ohne Camillas
Einwurf zu beachten fort war ſeit Kurzem ein hübſches
junges Mädchen als erſte Liebhaberin engagirt Sie war
nicht ganz unbegabt aber ihr fehlte jegliche Ausbildung
ſo daß ſie wenig Ausſicht hatte ein höheres Ziel zu erſtreben
An dem kleinen Vorſtadt Theater aber lernte ſie die ganze
Schauſpieler Miſere im vollſten Umfange erkennen Armuth
Noth Entbehrungen Sünde und Laſter das war Alles was
ſie ſah und ſchaudernd wandte ſich ihr reines noch unbefleck
tes Herz von ihrer Umgebung ab in welche ſie der Wunſch
einer thörichten Mutter hineingeſtoßen Oder war die Frau
nicht einmal ihre Mutter Sie hatte Grund genug daran zu
zweifeln denn niemals berührte ſeit ihrer früheſten Kindheit
ein Wort der Liebe ihr Ohr und doch ſchmachtete das arme
Mädchen darnach wie ein Durſtender nach einem Trunk
Waſſer Mitten in ihrem tiefſten Jammer mitten in ihrer
heißen Sehnſucht nach Befreiung ſah das Mädchen von dem
ich ſpreche Rettung und wie ein Ertrinkender welcher nach
einem Strohalm et nahm ſie die Hand eines Mannes
an der ſo wenig zu ihr paßte daß ſchon nach den erſten acht
Tagen der Ehe Zank und Hader ihren Anfang nahmen und
ſchon jede Hoffnung auf ein erträgliches Leben erſtickte Jch
ſpreche das Mädchen nicht frei von Schuld wenn anders ihre
Jugend und Unerfahrenheit nicht als eine Entſchuldigung gel
ten kann aber gewiß iſt daß ſie einen redlichen Willen und
ein dankbares Herz hatte Aber weder das Eine noch das
Andere war im Stande ſie vor den Folgen eines unbeſon

Jhr Gatte war ungerecht und
eiferſüchtig und das arme Weib erduldete unerträgliche Qualen

Da wurde ihr ein Kind geboren ein reizendes kleines
Mädchen Das Kind wurde der Abgott ihrer Seele und durch
dieſes lernte ſie wieder hoffen und ſich glücklich fühlen Als
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Erzdiöceſe pur Einlieferung der Unterſchriften für ſeine
Jmmediat Eingabe geſtellt worden war Wie verlautet haben
recht viele Ultramontane Einſicht oder Schamgefühl genug
ehabt die Unterzeichnung des Schriftſtücks zu verweigern
m Mittwoch Abend iſt es in der klerikalen Bürgergeſell

ſchaft zu Köln zu heftigen Scenen zwiſchen Anhängern und
Gegnern der Dombaufeier gekommen und es ſoll in Folge
deſſen der Weg der gerichtlichen Klage ſchon beſchritten ſein

Der ſiameſiſche Prinz Prisdang ein Vertreter des Königs
von Siam der ſeit zwei Tagen in Berlin weilt iſt von
ſeinem Souverain geſendet worden um in deſſen Namen
unſerm Kronprinzen den W ſiameſiſchen Orden und
zwar den Großcordon des Weißen ElephantenOrdens zu
überreichen Der Prinz iſt vom Kronprinzen in beſonderer
Audienz im Neuen Palais bei Potsdam empfangen worden
um perſönlich die Ordensinſignien zu überreichen Nach der
Audienz leiſtete der Prinz mit ſeiner Begleitung einer Ein
ladung der Kronprinzlichen Herrſchaften züm Déjenner dina
toire Folge Prinz Prisdang ſteht im Alter von 28 Jahren
er iſt nicht Militär ſondern Diplomat Von mittelgroßer
Statur iſt er hellbraun von Teint und hat dunkle Augen
und ſchwarzes Haar er ſpricht und ſchreibt geläufig engliſch
und kleidet ſ5 nach engliſcher Mode

Prinz Karl hat zugleich mit ſeiner Enkelin der Prinzeſſin
einrich der Niederlande Spag verlaſſen um ſich nach
chloß Philippsruhe zu begeben Die Prinzeſſin Heinrich der

Niederlande iſt nach dem Haag gereiſt
Die Nachricht von einer Audienz des Erzbisthumsverweſers

v Kübel bei den kaiſerlichen Majeſtäten wird auch der K
als unrichtig bezeichnet Kübel wollte dem Großherzogdanken daß er ſeh bei der von ihm vollzogenen Einweihung

der Kirche hatte vertreten laſſen traf den Großherzog der
nach Mannheim gereiſt war nicht an und trug nur ſeinen
Namen in das Einſchreibebuch der kaiſerlichen Majeſtäten ein

Der Frankf Preſſe wird aus Straßburg telegraphirt
daß der dortige Biſchof Raeß am 7 Nachmittags in Baden
Baden eine Audienz bei den kaiſerlichen Majeſtäten gehabt
habe und ſpäter der Tafel beigezogen worden ſei

Aus Fulda wird uns unter dem 10 d geſchrieben Nach
längerem Leiden verſchied geſtern der greiſe Bisthums
verweſer Konrad Hahne Derſelbe wurde 1874 vom
Domkapitel als Verweſer des Bisthums Fulda den Re
Knr Kaſſel und das Großherzogthum Sachſen

eimar umfaſſend gewählt nachdem am 14 Oktober 1873
der Biſchof Kött geſtorben und der gewählte Bis
thumsverweſer Dr Laberrez dieſem ſehr bald gefolgt war
Jn dem Verblichenen verliert die Diöceſe einen ihrer würdigſten
Prieſter einen Mann von edelſtem Charakter wahrer
Herzensgüte und echter Religioſität Sein biederes Weſen
gegen Hoch und Dev Arm und Reich hat ihn zu einer
der populärſten Perſönlichkeiten im ganzen ehemaligen Kur
ſtaate gemacht wie er auch am preußiſchen Königshofe persona
gratissima war und vom Großherzog von Sachſen wiederholt
auf das Ehrendſte ausgezeichnet worden iſt Ein treuer
Sohn ſeiner Kirche verband er mit wahrer ungeheuchelter
Frömmigkeit die aufopferndſte Nächſtenliebe und die weit
gehendſte Toleranz gegen Andersgläubige Unter ſeiner
oberſten Leitung iſt in der Diöceſe Fulda der Friede zwiſchen
Staat und Kirche trotz des Kulturkampfes nach Möglichkeit

erhalten worden und man kann ſagen daß bei uns de facto
ein förmlicher modus vivendi geſchaffen worden Trauernd
ſteht hier der Klerus und die Bürgerſchaft und zwar nicht
allein die katholiſche am Grabe des vortrefflichen Geiſtlichen
dem Alle die ihn je gekannt ein dankbares Andenken be
wahren werden

Aus München 9 Okt meldet W T Der ſeit
r Geſandte in Berlin von Rudhardt iſt auf ſein

nſuchen und unter Vorbehalt anderweitiger g Ver
wendung abberufen und an ſeiner Stelle der ſeitherige
Legationsrath bei der Geſandtſchaft in Wien Graf de
Lerchenfeld zum baieriſchen Geſandten am preußiſchen
Hofe ernannt worden

Jn der nächſten Woche einige Tage vor dem 15 dem
Tage der Kölner Dombaufeier wird das Staatsminiſte
rium zu einer PlenarSitzung zuſammentreten um ſich über
die Feſtſtellung der dem Landtage zu machenden Vorlagen
zu einigen

vemokratiſchen Neuen Freien Preſſe Fink nachdem er
eine längere wegen Preßvergehens erkannte Freiheitsſtrafe
in Plötzenſee verbüßt hatte auf Grund des über Berlin ver
hängten kleinen Belagerungszuſtandes aus Berlin ausgewieſen
Wie mitgetheilt wird hat Herr v Madai die Ausweiſungs
ordre zurückgenommen und Herrn Fink geſtattet vorläufig
bis zum 31 Oktober in Berlin wieder ſeinen Aufenthalt
nehmen zu dürfen

Die Ueberſicht über die Geſchäftsthätigkeit des
Abgeordnetenhauſes in der Seſſion der 14 Legislatur
periode vom 28 Novbr 1879 bis zum 3 Juli 1880 iſt
erſchienen Die Ueberſichten zerfallen in die Rednerliſte in
die Ueberſicht über den Staatshaushaltsetat und in die
Hauptüberſicht Ein Sachregiſter erleichtert die Benutzung
des Werkes welches wie ſeine Vorgänger zu einem unent
behrlichen Handbuch für die Mitglieder des Abgeordneten
hauſes werden wird

Der Kreuzzeitung fels dürfte der General Syno
dalrath der evangeliſchen Landeskirche der älteren Provinzen
der preußiſchen Monarchie in der zweiten Hälfte dieſes Mo
nats in Berlin zuſammentreten

Die Partei der ſog poſitiven Unioniſten welche
wie ſchon mitgetheilt am Mittwoch und Donnerſtag nächſter
Woche ihre diesjährige Generalverſammlung in Berlin ab
halten wird beabſichtigt mit ihrer weiteren Organiſation
durch das ganze Land vorzugehen Man gedenkt einen
ſtändigen Vorſtand und einen geſchäftsführenden Ausſchuß
die in Berlin ihren Sitz haben ſollen mit der Leitung der
Geſammtpartei zu betrauen Gleichzeitig will man auch noch
ein beſonderes Monatsblatt gründen

Die am 2 September er Allerhöchſt vollzogenen kirchlichen
Geſetze betreffend 1 die Vertheilung der General Syno
dalkoſten und der landeskirchlichen Umlagen auf die ein
zelnen Provinzen 2 die Ausſchreibung von Umlagen für
provinzielle und landeskirchliche Zwecke werden
wie offiziös mitgetheilt wird im Laufe nächſter Woche durch
das kirchliche Geſetz und Verordnungs Blatt zur Veröffent
lichung kommen

Die Ernteberichte aus allen Theilen der Monarchie
werden wie offiziös verlautet zuſammen bis Ende nächſter
Woche veröffentlicht werden können

Der leipziger Stadtrath hat dem Vernehmen der
Frankf nach den Beſchluß gefaßt auf eine diesbezügliche

Anfrage ſeitens der ſächſiſchen Regierung zu antworten daß
in Leipzig eine durch die Sozialdemokraten hervorge
rufene Gefahr für die öffentliche Sicherheit zur Zeit
nicht beſtehe und demnach kein Grund zur Verhängung des
kleinen Belagerungszuſtandes vorhanden ſei im Uebrigen
werde die Polizei nach wie vor ihre Schuldigkeit thun

Halle den 11 Oktober
Geſtern fand in der Kirche zu U L Frauen die feierliche

Einführung des zum Oberpfarrer dieſer Kirche gewählten
Herrn Superint Lic theol Förſter durch Herrn Generalſuperint
D Möller aus Magdeburg unter Aſſiſtenz der Herren Ober
prediger Sickel und Saran ſtatt Der Gemeindekirchenrath
und die Gemeindevertretung waren faſt vollzählig erſchienen
ebenſo war der Magiſtrat als Patron der Kirche durch eine Depu
tation vertreten beide Körperſchaften hatten vor der mit Blumen
und Grün geſchmückten Kanzel Platz genommen auch die Gemeinde
hatte ſich überaus zahlreich eingefunden Nach einer Anſprache des
Herrn Generalſuperint D Möller und der Einführung und
Einſegnung des neuen Oberpfarrers hielt letzterer ſeine Antritts
predigt über 2 Corinth 4 5 7 Nach der Predigt fand durch
Herrn Oberpfarrer Förſter noch die Einführung von drei neu
gewählten Kirchenälteſten der Herren Dr med Franke Kauf
mann Friedrich und Glaſermeiſter Krauſe ſtatt Abends
waren zahlreiche Mitglieder der kirchlichen Vertretungen mit
den meiſten Geiſtlichen der Stadt in der Stadt Hamburg
geſellig vereinigt und auch Herr Generalſuperint Möller ſchenkte
dieſem ſehr angeregt und gemüthlich verlaufenden Zuſammen
ſein ſeine Gegenwart Allen Theilnehmern wird dieſer Abend
in freundlicher Erinnerung bleiben

Seit vielen Jahren iſt der Gedanke erwogen worden aufder Halteſtelle Ammendorf eine Stern grelle zu
errichten Alle bisherigen Verſuche ſcheiterten aber an der UnFilſekeit zwiſchen der Thüringiſchen Eiſenbahngeſellſchaft und

Bekanntlich wurde der ehemalige Redakteur der ſozial

ibr Gatte bald darauf ſtarb empfand ſie keine Lücke ihr
Kind füllte dieſelbe aus aber an ihm hing ſie auch mit leiden
ſchaftlicher Jnnigkeit Es waren keine Schätze übrig geblieben
aber was da war für Ulrike wurde es verwandt Sie erhielt
eine ausgezeichnete Bildung ſie wurde den wunderbaren Vor
zigen ihres Körpers entſprechend erzogen und die holde Blume
lieb trotz aller Sorge dem Späherblick der Welt nicht ver

borgen Noch ehe die Mutter daran dachte hatte Ulrikens
Herz gewählt und ſie erklärte niemals von dem Geliebten
laſſen zu können

Die Mutter war der Verzweiflung nahe Sie weinte und
flehte vergebens Ulrike war gegen alle Vorſtellungen taubDer Mann ihrer Wahl dürfte ſo ſagte er nicht frei um ſie

werben er wollte ſie ſeinem geldſtolzen Vater als ſeine Ge
mahlin entgegenführen

Ein im Trauung erfolgte es war dem reichen
jungen Mann wohl nicht ſchwer geworden eine ſolche zu er
möglichen Vom Tage der Hochzeit an aber begann für die
Mutter eine Reihe qualvoller Tage Nie mehr war davon
die Rede Ulrike öffentlich an die Stelle zu ſetzen welche ihr

und dieſe ſelbſt wollte den Geliebten nicht durch eine
Mahnung kränken

Etwa ein Jahr nach der Hochzeit wurde ſie Mutter eines
kleinen Mädchens und von dem Tage an war ihr Seelen
frieden dahin Wenn ihr Gatte ſein Verſprechen nicht hielt
war ihr Kind eine Ausgeſtoßene Sie ſelbſt hatte ſich oft

den Jntereſſenten jener Gegend ein Uebereinkommen zu treffen

indem ſie heimlich floh und ihrem Auwalte die ganze Rege
lung der Verhältniſſe überließ ßWenn Dir Alles beſchreiben Camilla fuhr Fauſtine Bordini

fort Wozu Dir all das Elend ſchildern was nun folgte
Ulrike wollte nichts von dem Manne annehmen der ſie und
ihr Kind ſo grauſam ins Elend ſtieß Sie war krank und
ſchwach aber dennoch ſchüttelte ſie den Staub von den Füßen
und von ihrer unglücklichen Mutter und von ihrem Kinde
begleitet wanderte ſie fort um ſich in einer benachbarten
Stadt niederzulaſſen und mit ihrer Hände Arbeit den Unter
halt zu verdienen Ulrike begann jetzt eine Exiſtenz voll klein
licher Sorgen und Entbehrungen Tag und Nacht arbeitete
ſie ohne Unterlaß Die Mitternacht fand ſie noch mit bren
nenden Augen und heiß gerötheten Wangen bei der Arbeit
und mit Tagesanbruch ſank ſie dann von Müdigkeit über
wältigt in einen unerquicklichen Schlummer

Nicht lange ertrug ſie dieſes Daſein Kaum ein paar
Monate und ſie legte ſich auf das Krankenlager vierzehn
Tage ſpäter war ſie todt ein Blutſturz machte ihrem Leben
ein Ende und Camilla ich ſtand an der Leiche meines
einzigen heißgeliebten KindesDie Signora bedeckte ihr Antlitz mit beiden Händen

Und das Kind
Halb bewußtlos wie ein Aufſchrei kamen dieſe Worte über

Camilla s Lippen
Das Kind warſt Du

Eine Pauſe trat ein eine lange dumpfe Pauſe Es be
durfte keiner weiteren Erklärung von Seiten der Signoraans mit ſcheelen Augen anſehen laſſen ver Gedanke ihr

nd ſolcher Gefahr auszuſetzen machte ſie verzweifeln und
gab ihr den Muth den Gatten an ſein gegebenes Verſprechen
zu erinnen

Armes Geſchöpf Zunächſt Vorwürfe über ihre Mißtraudann leere Ausflüchte und endlich wie rang ich wie

der zu geben endlich das Bekenntniß daß ſein Vater die
Ehe nie anerkennen würde und ihm ein Leben an Ulrikens
Seite auch nicht mehr als ein ſolches Glück erſchiene

Anfangs konnte die Unglückliche ihr Leid nicht faſſen aber
ſie war 3 und der Stolz hielt ſie aufrecht Sie willigtein Alles als ſie hörte a im n ehe ſich mit einer

eirathenangeſehenen Dame zu v

Camilla wußte Alles Aber ſie war weit davon entfernt die
Se ihrer Großmutter milder z beurtheilen Jm

egentheil Heiße Schamröthe ergoß ſich über ihre Wangenals ſie daran dachte welchem Zweck ſie gedient und ſo ſehr

3 auch geneigt war dem Schmerze einer beklagenswerthenutter e nung zu tragen die Signora hatte unverantwort

lich gehandelt indem ſie ihr Glück und ihre Ehre preisgab
ihrer Rachſucht zu genügen

7 war Viktor Wilford mein Bruder
a

ie trennte ſich von ihm

s war Alles was ſie ſagte
Schluß folgt

da erſtere u A die Anlagekoſten Hergabe des Terrains u ſ w
von den Jntereſſenten verlangt hatte Es waren damals auch
bereits 40890 M von den Intereſſenten gezeichnet worden
Neuerdings war die Frage wieder in Anregung gebracht worden
und die Direktion hatte ſich bereit erklärt erklärt zu einer auf
den letzten Sonnabend anberaumten Verſammlung im Gaudig
ſchen Lokale zu Ammendorf die Herren Betriebsinſpeltor
Schwarz aus Weißenfels und Obergüterverwalter Hoffmann von
hier als ihre Vertreter zu entſenden Jn dieſer Verſammlung
zu welcher zahlreiche Jntereſſenten erſchienen waren zeigte ich
uerſt wenig Geneigtheit für das Projekt da die Thüringiſche

Bahn die Zeichnung beſtimmter Summen à fond perdu verlangte
während auf der anderen Seite die Zurückerſtattung der zu
zeichnenden Summen namentlich in dem Falle wenn die
einzelnen Etabliſſements bis Ammendorf Zweigbahnen bauen
würden betont wurde Mit Rückſicht auf den über kurz oder
lang zu erwartenden Uebergang der Bahn in Staatshände den
Bau des ElſterSaale Kanals ſei das Intereſſe weniger ſtark
als früher Die Bahn handle bei dieſer Anlage in ihrem eigenen
Jntereſſe da die Rentabilität Frage ſtehe wenngleich
man ganz ſichere Daten für den Verkehr nicht angeben könne
Es würden ihr aber viele Güter die ihr heute entgingen zu
fließen Eine Ermäßigung der Frachtſätze von Ammendorf bis
Halle wurde als ſehr wünſchenswerth bezeichnet konnte jedoch
von den Vertretern der Bahn für die erſten Jahre nicht in
Ausſicht geſtellt werden da die Bahn ſowieſo auf dieſe kurze
Strecke keinen Verdienſt haben werde Trotz aller laut

Bedenken entſchloß man ſich um der Bahn
eſellſchaft einen gewiſſen Anhalt zu geben zu neuen Zeich

nungen à fond perdu mit einer Geſammtſumme von 19 900 Mk
Es zeichneten Herr Ziegeleibeſitzer Löſche 1500 Dörſtewitz
Rattmannsdorf BraunkohlenJnduſtrie Geſellſchaft 3000 die
Mühle von Eberius Döllnitz 5000 die vereinigten Sächſiſch
Thüringiſchen Paraffin und Solarölfabriken 7500Zimmermſtr Möbus Ammendorf 750 Mühlenbeſitzer Lauter
b achAmmendorf Maurermſtr Friedrich Rattmannsdorf 200
Rittergutsbeſitzer Goedecke Döllnitz 50 Ziegeleibeſitzer Schaaf
Planena 50 Kaufmann Sonnemann Ammendorf 75 Mühlen
baumeiſter Stäblein Ammendorf Gebrüder Lindner
Ammendorf 450 Och ſe und Lindner Ammendorf 450 Amt
an et te Radewell 50 Reſtaurateur Gaudig Ammendorf
5 Mark

Meteorologiſche Station

10 Okt 10 U Ab 11 Okt 7 U Mrg

Barometer Millim 757,96 7759,09
Thermometer Celſius 7,00 8,25Rel Feuchtigkeit 85 ,40 99,7Wind NW3 NW211 Okt 6 Uhr früh Am 9 und 10 zwei halb heitere Tage
bei ſchwachem Süd und Südweſt mit Regenſchauern Bar 774
Südweſt ſchwach bewölkt Therm 7 R Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 4,9

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
9 Okt 8 Uhr morgens Jm nördlichen Theile von Mittel

europa hielt das trübe hege Wetter bei zurückgehender
Temperatur noch an weiter ſüdlich war das Wetter mehr hei
ter nördlich in Folge großer Unterſchiede im Luftdruck unruhig
und ſtürmiſch bei meiſt öſtlicher Luftſtrömung Allenthalben

aben ausgedehnte Niederſchläge ſtattgefunden Hapvaranda 1
ord leicht bedeckt Moskau 0 Nordweſt ſtill wolkenlos Ham

burg 8 Nordoſt ſtill bedeckt Beriin 11 Südweſt was
Regen Wien 13 Nordweſt friſch wolkig Wiesbaden 1
Südoſt ſtill bedeckt Paris 13 Südoſt ſchwach wolkig Nizza

15 Nordweſt ſtill wolkenlos Trieſt 18 Oſt ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
C Könnern 10 Okt Dem neulich von mir gemeldeten Un

r an der Fähre bei der Georgsburg iſt vorgeſternacht ein zweiter an der Brucke ſchen dir efolgt
Hierbei ging ein der Rothenburger Mühle gehöriger
nebſt den zwei Pferden zu Grunde Leider iſt auch der Geſchirr
führer dabei ums Leben gekommen Erſt geſtern früh wurde
das Geſchirr und ſein Führer aufgefunden und aus der Saale
Gegen Der letzte hier ſtationirte Poſten der alten Arrière
harde von anno 1813/15 iſt zur großen Armee abberufen Näm

lich der ren d ehr e Veteran Rentier Schmerritz
welcher als freiwilliger Reiter im ehemaligen Magdeburg Halber
ſtädter de er J Kl die Befreiungskriege mitgemacht
hat Als Ehrenmitglied des hieſigen Kriegervereins wird der
ſelbe morgen mit militäriſchen Ehren beerdigt werden

C Könnern 9 Okt Die ſchon ſeit Jahren erſtrebte Ver
bindung unſerer Stadt mit dem benachbarten Gröbzig
mittels einer n ſcheint ſich nunmehr verwirklichen zu
wollen Es ſoll dieſelbe von Eröbzig über Kirchedlau und
Könnern nach der Georgsburg an der Saale führen und im
nächſten Srugevr mit dem Bau begonnen werden Daß die Chauſſee
wie es heißt unſere Stadt nur berühren ſoll und zwar
an dem außerhalb liegenden Bahnhofe iſt freilich nicht im Jn
tereſſe der Stadt Die Chauſſee ſoll ſodann im Mansfelder
See Kreiſe bis an die Belleben Gerbſtädter erbhr werden

Das Einheimſen von Kartoffeln und Rüben wird hier
tüchtig betrieben auch von Leuten die keinen Kloß Acker ihr
Eigenthum nennen Vor einigen Tagen wurden in diegsſeitiger
Flur einige ſolcher ſorgſamen Leutchen bei dieſem Geſchäft be
troffen und zur Anzeige gebracht und vorgeſtern fand man
ca 12 Ctr Zuckerrüben die ſie bereits in ſichern Gewahrſam

ebracht zu haben glaubten und konfiszirte dieſelben Geſternbend fand die erſte Vorſtellung des Cirkus Blumenfeld
hier ſtatt Derſelbe war ſchon vor etwa fünf Jahren einmal
hier und ſteht ſeit dieſer Zeit bei uns in guter Erinnerung Die
Manege befindet ſich im großen Saale des Goldenen Ring
wy z ſrelluns befriedigte die Zuſchauer einige Piecen waren
orzüglich

r Weißenfels 9 Okt J der Er Schöffengewurde der Kaufmann Schindewolf von hier
u 30 M Geldſtrafe und in die Koſten verurtheilt weil er im
aufe des Sommers ſog Margarinbutter Kunſtbutter

als Prima Thüringer Salzbutter verkauft hatte
Heute früh 5 Uhr erſcholl in unſerer Stadt Feuerlärm weil
ein in der Nähe des Rathhauſes am Markt gelegener Galante
riewagrenladen in Brand ſtand Das Feuer ward durch unſere
allezeit ſhug bereite Feuerwehr bald gedämpft der entſtandene
Schaden ſoll ſich aber doch auf ca 3000 M belaufen Die Ent
r eerreeeh iſt bis jetzt nicht bekannt Die Landbewohner
um Weißenfels ſind wie ſich neuerdings herausgeſtellt hat ſeit

ahr und Tag von einer kecken Schwindlerin ſo recht an der
aſe herumgeführt worden indem ihnen von derſelben ein ſog

Kuhpulver, nützlich beim mangelnden Vermehrungstrieb desViehes und wenn das Buttern nicht gut ging zum Kauf auf
genöthigt wurde tzt ſtellt fich heraus daß beſagtes Pulver
einfach aus Torfaſche und Heuſamen beſtand und die Käufer
betrogen waren

x Nordhauſen 10 Okt Heute Nachmittag 3 z Uhr über
zog unſere Stadt ein ſtarkes Gewitter mit Blitz und ſchwerem
a ſchlag die Temperatur war vorher eine ungewöhnli
n e wie ſie überhaupt in der vergangenen Woche ſtets ho
tand Jm Regierungsbezirk Erfurt wird demnächſt eine vom
Oberpräſidenten bewilligte Hauskollekte gbar halten zum
Beſten der Stadt Benneckenſtein welche am I1 Juni dur

einen Wolkenbruch mit Hagelſchlag und im September dur
eine Feuersbrunſt heimgeſucht iſt bei welcher letzteren 72 Ge
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J bäude total niederbrannten 13 weitere Gebäude beſchädigt und
50 Familien obdachlos wurden Der Fürſt Karl Günther
von T waggbunragFndershauſen hat 500 Mark und
die ger Marie 100 Mark für die Abgebrannten in
Maſſerberg mit der Beſtimmung gegeben das Futter arg
kauft wird um den kleinen Viehbeſtand der armen Leute für
die Winterzeit erhalten zu können

2 Quedlinburg 8 Okt Von 3 Uhr nachmittags ab tagte
eute hier die 4 Bezirks Konferenz der Zweigvereine des Preu
iſſchen Beamten Vereins im Regierungébezirk Magdeburg

Eröffnet wurde die Verſammlung durch Herrn Bürgermeiſter
Brecht der dieſelbe im Namen der Stadt und des Zweig
vereins begrüßte und an ſeine Begrüßungsrede ein Hoch ſchloß
auf das leuchtende Vorbild aller Beamten auf den Kaiſer und
König in welches die Verſammelten begeiſtert einſtimmten
Vertreten waren die Direktion in Hannover die Vereine in
Magdeburg Halberſtadt Oſchersleben Wanzleben Neuſtadt
Magdeburg Aſchersleben Wegeleben Rieda Quedlinburg undStolberg aHarz ſowie einige anhaltiſche Orte Zum Leiter der
Verhandlungen ward Herr Gymngſialdirektor Dühle Quedlin
burg und zu deſſen Beiſitzer Herr Stadtrath Heyne Magdeburg
ewählt Herr Vereinsdirektor Dr Semmler aus Hannoverhielt einen Vortrag über die Organiſation des Preußiſchen

BeamtenVereins an welchen ſich aus der Verſammlung viele
Anfragen ſchloſſen die dem Redner Gelegenheit boten nach allen
Seiten befriedigende Erklärungen und Aufſſchlüſſe über das
Verfahren der Direktion bei VerſicherungsAufnahmen c zu
eben Aufnahme als Verſicherter kann nicht nur jeder preußiſchehie jeder deutſche Beamte finden Die Abſchlüſſe in der
ebensverſicherung überwiegen die der Kapital Verſicherungen

Von erſterer ſind in den Jahren 1878 79 und 80 bis 1 Oktober
745 Policen mit 2,616,500 995 Policen mit 3,349,900 M
und 840 Policen mit 3,000,000 M abgeſchloſſen Es geht daraus Doll

rvor daß auch für das laufende Jahr wieder eine bedeutende
teigerung zu konſtatiren ſein wird Zur Auszahlung kamen in

den genannten Jahren 7 Sterbefälle mit 14,700 16 mit
41,700 M und bis 1 Oktober cr 14 mit 39,400 M Ein
zweiter Punkt der Tagesordnung drehte ſich um die Frage ob
es zweckmäßig ſei einige Beſtimmungen in den Statuten zu
ändern um eine ausgiebigere Betheiligung auswärtiger Mit
lieder an den General Verſammlungen zu ermöglichen DieWeg wird bejaht und eine dem entſprechende Reſolution der

irektion zur Berückſichtigung überwieſen Der Vortrag über
den mit der Baieriſchen Hypotheken und Wechſelbank abge
ſchloſſenen Vertrag hinſichtlich der Feuerverſicherung wird auf
Wunſch der Direktion von der Tagesordnung abgeſetzt Die
Verſammlung beſchließt den Bezirk auf die Provinz auszud hnen
und nur alljährlich eine Verſammlung in den Monaten Mai
Juni oder in der erſten alt des September abzuhalten die
nächſte ſoll in Genthin ſtattfinden

S Eilenburg 10 Okt Herr Bürgermeiſter Schrecker
hatte am Freitag Abend eine Verſammlung nach dem Rathhaus
ſaale einberufen in welcher angeſichts des nahen Winters und
in Vorausſicht daß dann die Bettelei wieder überhand nehmen
wird über die Gründung eines Vereins gegen Bettelei
und zur Unterſtützung der Armen berathen werden ſollte
Die Anweſenden erklärten ſich mit der Jdee einverſtanden und
ſo einigte man ſich auch bald über das vorgelegte Statut Der
jährliche Beitrag wurde zunächſt auf 3 M normirt wenn man

auch ſagen mußte daß die Zwecke des Vereins dadurch nicht
vollſtändig erreicht werden würden Gegen 60 70 Perſonen
erklärten ihren ſofortigen Beitritt und ſo konnte man auch ſofort
zur Wahl des Vorſtandes ſchreiten Jn denſelben wurden ge
wählt die Herren Thikötter Dr Wiemann Schröter Quilitzſch
Ehrig jun Bretſchneider und Taubert Desgleichen haben
ſich auch in dieſen Tagen verſchiedene Bürger zuſammen
gethan um Cigarren Abſchnitte zu ſammeln aus
deren Erlös arme Kinder mit Kleidung unterſtützt werden
ſollen Der Urheberdes letzten Brandes iſt ermittelt

einem Verhöre hat der Lehrling des Korbmachermeiſters
chumann der zu den Abgebrannten gehörte geſtanden daß er

das Feuer angelegt habe Einen Beweggrund ſeines Thuns
weiß er ſelbſt nicht anzugeben und ſo wir hier vor einem f
pſychologiſchen Räthſel Der Knabe iſt ungefähr 15 z e alt
und vor ſeiner Konfirmation bei dem ec Schumann in Erziehung
geweſen Bei dem Konſiſtorium ſcheint es unwiderruflich feſt
zuſtehen unſerer Stadt die Superintendentur die doch ſeit
1522 bis 1855 mit hieſiger Oberpfarre verbunden und nur wegen
beſonderer Verhältniſſe nach Gr Wölkau verlegt war nicht
wieder zurück zu geben Eine dahingehende Petition iſt dem
hieſigen Nachrichtsblatte zufolge abſchläglich beſchieden nun ſoll
an den Ober Kirchenrath zu Berlin noch appellirt werden

Wittenberg 10 Okt Unſere Stadt beſitzt eine reichhal
tige Volksbibliothek welche ſich gegenwärtig in einem Lokale
der Bürgerſchule befindet Um eine regere Benutzung der Biblio
thek zu ermöglichen haben auf Anregung des Vorſitzenden des

ewerbevereins Stadtrath Garz die ſtädtiſchen Behörden die
Umwandlung jenes Lokales in eine Leſehalle genehmigt welche
vorläufig an zwei Abenden der Woche geöffnet werden wird
Der Reſtaurateur Blume war wie ſeiner Zeit berichtet wurde
wegen unzüchtiger Handlungen angeklagt Er entfernte ſich
vor ſeiner Vernehmung heimlich von hier kehrte aber nach einigen
Tagen wieder zurück Kürzlich iſt derſelbe von der Strafkammer
des Amtsgerichts zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt Ebenſo
wurde der Dienſtknecht Paul aus Teuchel wegen eines Ver
ſrafeesen die Sittlichkeit mit ſechs Wochen Gefängniß
eſtraft
nd Kalbe aS 10 Okt Jn dem benachbarten Biere

hat ſich ein ſchrecklicher Unglücks fall zugetragen Der Maſchi
niſt der dortigen Zuckerfabrik Eule wurde am Donnerstag früh
beim Schmieren der über den Centrifogen ſich im Gange befind
lichen Welle von der letzteren erfaßt und mehreremal herumge
ſchleudert ſo daß ihm Arme und Beine gebrochen und der Bruſt
kaſten gequetſcht wurde Erſchütternd war es als die Frau des
Verunglückten die Schreckensbotſchaft erhielt Man wollte die
Frau anfänglich nicht zur Unglücksſtätte zulaſſen aber ſie er
zwang ſich den Einlaß Der Verwundete welcher bis dahin
nur ein dumpfes Stöhnen von ſich gegeben hatte öffnete noch
einmal ſeine Lippen ſprach einige Worte zu ſeiner zu ihm herab
gebeugten Frau und ſchwieg dann auf ewig Der Tod hatte ihn
von ſeinen Qualen erlöſt Vor einigen Tagen wurden auf
ein von Staßfurt nach Förderſtedt fahrendes Perſonenfuhr
werk drei Schüſſe abgefeuert Die Reiſenden kamen mit
dem Schrecken davon

Vom Thüringer Walde 9 Okt Vorgeſtern wurde vom
LandesKultur Vereine des Kreiſes Fibteuſinag in der Kreisſtadt
eine Thierſchau abgehalten Mit der Thierſchau war eine
Ausſtellung von Erzeugniſſen des Landobſt und Garten
baues verbunden Für die beſten Rinder Schafe Schweine
Ziegen und das beſte Geflügel kamen 800 Mark 500 M vom
landwirthſchaftlichen Central Verein der Provinz Sachſen und

M vom Kreiſe er an Prämien zur Vertheilung
Der in der Oberförſterei Schmiedefeld ſtationirte Corpsjäger

Mixdorf erlegte kürzlich vier Hirſche darunter einen Acht

er ein rn Lehrer und Kantoroigt zu Hinternah bei Schleuſingen hat ſich nach 54 jähriger
Dienſtzeit am 1 Oktober d J emeritiren laſſen Möge ihm
ein heiterer Lebensabend beſcheert ſein

z Der VolksZtg wird aus Thüringen geſchrieben daß
nicht nur wie wir kürzlich mittheilten die fortſchrittlichen Abge
ordneten Eugen Richter und Albert Traeger eingeladen
werden ſollen in Erfurt öffentlich zu ſprechen ſondern daß
man in fortſchrittlichen Kreiſen am 24 d

öeinen förmlichen Parteitag in Erfurt abzuhalten

Der bisberige ordentliche Lehrer am Pädagogium zum
Kloſter Unſerer lieben Frauen zu Magdeburg Titular Oberlehrer
Dr Knaut iſt als etatsmäßiger Oberlehrer an das Gymnaſium
in Eisleben verſetzt worden

Die Verwaltung des Salzbergwerkes Neuſtaßfurt
theilt uns mit daß der nach unſerer Staßfurter Korreſpondenz
vom 4 d verunglückte Arbeiter Buſchmann nicht ihrem
Schachte Agathe angehört hat

Von Weißenfels aus wird demnächſt eine Telegraphen
verbindung mit dem Orte Goſeck eröffnet

t Gera 10 Okt Heute Nachmittag in der 4 Stunde hattenwir ein ſtarkes Gewitter Hie nächſte Reußiſche
Lehrerverſammlung ſoll im Jahre 1883 in n a d
Saale oder in Schleiz abgehalten werden Meine Meldung
daß die Benutzung der Bierapparate unter polizeilicher
Kontrole bezüglich der Reinhaltung fernerhin geſtattet ſei bedarf
der Berichtigung Der Stadtrath verbleibt bei ſeinem Beſchluſſe
wegen des gänzlichen Verbots dieſer Apparate da die ange
ebenen Vorkehrungen betreffs der Reinhaltung nur ſchwer durch
ührbar und ſchwer zu kontroliren ſind Vom 1 Okt 1878
bis 39 Sept 1879 ſind aus dem Konſulardiſtrikt Leipzig
Gera nach den Vereinigten Staaten von Amerika direkt ausge
führt worden 1 Pelzwaaren und Felle für 615,276 Dollars
2 Glacéhandſchuhe für 464,530 Doll 3 baumwollene und leinene
Waaren für 449,133 Doll 4 muſikaliſche Jnſtrumente für
337,419 Doll 5 Bücher für 169,945 Doll 6 halbwollene
Waaren für 165,749 Doll 7 wollene Kleiderſtoffe für 152,991
Doll 8 Borſten und Borſtenwagren für 133,050 Doll 9 Spiel
und Kurzwaaren für 92,565 Doll 10 Spitzen und Boſatzartikel
für 88,913 Doll 11 Zeitungen für 75,565 Doll 12 Maſchinen
und Eiſenwaaren für 89,038 Doll im Ganzen für 3,010,174

ollars
t Kaſſel 8 Okt Wie heute aus amtlicher Quelle telegraphiſch

mitgetheilt wird beſtätigt ſich die Nachricht daß die Staatsbahn
verwaltung vom 15 d ab die jetzt in den Tagesſchnellzügen der
Route Berlin Halle Bebra et vice versa kurſirenden Reſtau
rationswagen bis bezw ab Frankfurt a M mitführen
wolle nicht Die königl Eiſenbahndirektion beharrt nach wie vor
auf der Anſicht daß die Mitführung dieſer Wagen nebſt Küche
auf der eine ſehr erhebliche gung aufweiſenden Strecke Flieden
Steinau die Schnellzüge allzu
dritten Wagenklaſſe in dieſen Zügen bedingen würde Jm
Weiteren wird betont daß die betreffenden Züge auf der Staats
bahnſtrecke zu einer Zeit gefahren werden Vormittags bezw
Abends in welcher ein beſonderes Bedürfniß für Reſtauration
zu der der Aufenthalt in Elm nicht ausreicht nicht vorliegt
Hiernach werden die Reſtaurationswagen die ſich übrigens durch
aus bewährt haben im Verkehre zwiſchen Frankfurt und Berlin
auf die thüringiſch anhaltiſche Strecke beſchränkt bleiben da deren
Einführung zwiſchen Kaſſel und Berlin via Kreienſen aus den
gleichen Gründen die für den Ausſchluß der Strecke Bebra
Frankfurt geltend gemacht werden unterbleiben muß

4 Kaſſel 8 Okt Vor der Strafkammer des hieſigen
Landgerichts ereignete ſich heute eine auf regende Scene Ein
aus dem Zuchthauſe vorgeführter Gewohnheitsdieb der Tage
löhner Nölke von Sontra wurde wegen neuerdings begangener
Diebſtähle in eine Zuſatz Zuchthausſtrafe von 6 Jahren verurtheilt
Kaum hatte der Vorſitzende die Deciſive des Erkenntniſſes und
die paar erſten Worte der Motive verleſen als Nölke e Wuth
in den gemeinſten Schimpfreden wider das Richterkollegium Luft
machte indem er die Richter Spitzbuben falſche Propheten
Judasſeelen c titulirte Der Strolch wurde ſofort geſchloſſen
abgeführt ſein Betragen ſteht aber im Protokoll und wird ihm
ren ſicher noch einige weitere Monate Zuchthaus ein

ringen

Vermiſchtes
Das bei Kattowitz Ueber das in Kürze

ſchon gemeldete große Grubenunglück in einer der Graf
Renardſchen Kohlengruben in Dembowogura erfährt man
olgende Einzelheiten Am 7 d M zwiſchen 4 und 5 Uhr Nach
rege verunglückten in einer auf ruſſiſchem Gebiet nordöſtlich

von Myslowitz in unmittelbarer Nähe des Przemſa Grenzfluſſes
belegenen Graf RenardSteinkohlengrube infolge Eindringens von
ſchwimmendem Gebirge in die Grubenbaue etwa 54 Bergleute
Das in die Grubenbaue eingedrungene Waſſer welches binnen
kurzem die oberen Strecken bis zur Firſte überfluthete nahm
naturgemäß einen raſchen Lauf nach dem Einfallenden alſo die
abwärts zur Grundſtrecke und zum Förderſchacht führenden
Baue h ſtaute ſich dort an den rückwärts und oberhalb
des WaſſerNiveaus beſchäftigten Leuten die Wege zur Flucht
ans Tageslicht ſperrend Was nicht vom Strome des Waſſers
umgeriſſen und getödtet ward eilte nach dem Ausgehenden alſo
in die aufwärts führenden Förderſtrecken hinein oder ſuchte dieſe
bis über die Schultern im Waſſer watend mit Aufbietung aller
Kräfte noch bevor vielleicht der Waſſerſpiegel höher ſtieg und
jede Hoffnung auf Rettung ſchwand zu erreichen 24 Perſonen
22 Männer und 2 Knaben die mit dem Tode in dem naſſen
Element rangen flüchteten ſich durch eine im Ausgehenden belegene
Strecke unter ein nördlich des Förderſchachtes befindliches mit
Röhren von 12 Zoll im Durchmeſſer verſehenes Bohrloch Als man
bei den mit rühmenswerthem Eifer von allen Seiten unternommenen
Rettungsverſuchen oberhalb an dieſes Bohrloch gelangt war
um dort etwaige Hilferufe zu vernehmen hörte man ögſelbſt
wirklich ein Geräuſch und nach erfolgtem Anruf durch das Bohr
loch herunter ſchallten die Stimmen einiger der Verunglückten
hinauf Es wurde nun an einem Seil durch die Bohrröhren
hinunter ein mit der Anfrage verſehener Zettel herabgelaſſen
wie viel Mann ſich unten befänden Nachdem der von dem
ebenfalls verunglückten Oberhäuer mit der Antwort beſchriebene
Zettel wieder heraufgezogen war verſuchte man zunächſt die
unten befindlichen Knaben durch die Bohrröhren hin
durch heraufzuhaspeln Leider verunglückte gleich der erſte
Verſuch Der eine der Knaben hatte ſich nur mit den Händen
an das heruntergelaſſene Seil klammernd in einer Höhe von
etwa 30 Fuß nicht mehr die Kraft das rettende Seil noch länger
feſtzuhalten ſtürzte hinunter und fand alsbald ſeinen Tod
Weitere Rettungsverſuche werden indeſſen ununterbrochen fort
geſetzt Zugleich werden den Verunglückten Lebensmittel Wein
und Erfriſchungen an einem Seile hinunterbefördert Am 7 Nach
mittags um 5 Uhr war das mit allen maſchinellen Mitteln be
kämpfte Waſſer in den am ſtärkſten überflutheten Strecken
14 Zoll von der Firſte ab gerechnet geſunken 24 Perſonen
ſind bis jetzt gerettet und unter Umſtänden iſt die Erhaltung von noch mehr Menſchenleben zu hoffen
Die Waſſerhaltungsmaſchinen arbeiten mit voller Kraft um die
Grubenbaue möglichſt zu erwäſſern und auch im Uebrigen wird
nichts unverſucht gelaſſen was zur Rettung der Verunglückten
beizutragen geeignet iſt Der Unglücksfall iſt um ſo bedauerns
werther da viele der davon Betroffenen Familienväter ſind Ein
nicht geringer Theil der Arbeiter der genannten Steinkohlengrube
beſteht aus preußiſchen Unterthanen und iſt in Myslowitz wohnhaft
Es iſt alſo zu vermuthen daß unter den Verunglückten au
dieſſeits Heimathsangehörige ſich befinden Ein Telegramm
des Wollf ſchen Büreaus meldet uns daß nach der Kattowitzer
Zeitung beim Zuſammenbrechen des Grubenſchachtes 14 Berg
leute ertrunken ſeien eine gleiche Anzahl lebe noch in der Grube
aber mit wenig Ausſicht auf Rettung

Durch einen Steinbock attakirt Jm Kanton Graubündten
wollte am 28 v Mts ein Touriſt Herr Krebs mit Frau und
Kind von Davos kommend den StrelaPaß Wwerf re Plötz
lich tauchte ein dte Steinbock vor ihnen auf welcher kei
nerlei Scheu re ondern beſtändi
folgte bis die Paßhöhe erreicht war

in einiger Entfernun
ier rückte das Thier de

ehr belaſten und den Wegfall der M

haftete de Jongh nunmehr ſelbſt einge

mouth iſt der
welches nach Holyhead Kurs hatte angerannt worden und ſofort
geſunken ſo daß nur ein Matroſe des Hannah gerettet werden
konnte Der
Holyhead eingetroffen

ch Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter

Touriſten auf den Leib warf ihn mehrmals nieder und Stein
würfe wie Meſſerſtiche vermochten den wüthenden Bock nicht zu
verſcheuchen Endlich warf er den Touriſten den Kopf nach
unten den geröllbedeckten Abhang hinab ſodaß dieſer eine lebens
gefährliche Rutſchvartie durchzumachen hatte Ein hinzukom
mender Hirt machte der Gefahr ein Ende indem er den Bock
mit einem Meſſerſtiche verjagte Derſelbe ſchweißte zwar ſtark
ward aber am nächſten Morgen munter auf der Alp weidend
geſehen Herr Krebs war zum Glück ohne ernſte Verletzung
davon gekommen Da äßhnliche Vorfälle mit noch einem an
deren Steinbocke welches der älteſte u größte iſt zwiſchen Aroſa
und Langenwies vorgekommen ſollen die beiden Miſſethäter ein
gefangen und in Nummer Sicher gebracht werden was bei einem
derſelben bereits gelungen iſt

Entgleiſt durch ruchloſe Lockerung einer Schiene Der
planmäßig 12 Uhr 30 Min nachts auf dem Lehrter Bahnhofe in
Berlin eintreffende kölner Perſonenzug entgleiſte zwiſchen den
beiden bei Ruheleben gelegenen Wächterhäuſern Die Lokomotive
des nur aus fünf Wagen beſtehenden Zuges ging ohne umzu
ſchlagen die Böſchung herunter die Wagen blieben oben waren
aber bis auf den Poſtwagen aus den Geleiſen gerathen Leicht
verletzt wurden dabei wie verlautet eine Dame und vier So
daten Der Betriebsdirektor der Magdeburg Halberſtädter Bahn
Herr Jlling welcher eine Stunde nach dem Unfall an Ort und
Stelle war fand an einer Schiene beide Paar Laſchen abge
ſchraubt und ſämmtliche Nägel abgeſchlagen ſo daß die Schiene
umkanten mußte ſobald eine Lokomotive darüber fuhr Um
10 Uhr abends war die Unfallſtelle vom ſpandauer Lokalzug
ohne Anſtand befahren worden die Wärter haben nach Vorbei
fahrt deſſelben die Strecken revidirt und nichts Auffälliges ge
funden und muß daher der Frevel in den Stunden zwiſchen 10
und 12 Uhr nachts begangen worden ſein Da die Stelle genau
auf der Mitte zwiſchen zwei Wärterpoſten liegt ſo konnte von
dieſen aus bei der ſehr dunklen und regneriſchen Nacht nichts
bemerkt werden Die Unterſuchungen ſind eingeleitet Vor
14 Tagen iſt auf der Hamburger Bahn eine Schienenlockerung
in Pyticher Weiſe verſucht aber noch rechtzeitig verhindert
worden

Die Vergiftung des Geldbriefträgers Hüttmann in Wien
Bei der Sektion Hüttmanns hat ſich zur Evidenz eine Blauſäuren
vergiftung herausgeſtellt Auch ſcheint die Jndentität des

annes der ſich im Hotel Union mittelſt Cyankali ſelbſt vergiftet
mit dem Mörder Breslauer bereits feſtgeſtellt iudeß ſind
die polizeilichen Recherchen immer noch rege So wurde am 8
im Gaſthofe zur Stadt Linz ein junger Mann verhaftet dann
aber wieder freigelaſſen weil ſeine Nichtbetheiligung bei dem
Falle Hüttmann ſich herausſtellte Der Selbſtmörder im Hotel
Union heißt mit Viſitenkarte Joſef Wilhelm Burkart Vertreter
des k engl Exporthauſes wurde in Geſellſchaft ſeiner Ge
liebten Joſephine Nagy durch den Eintritt der Ueb,rſchwem
Kommiſſion welche das betreffende Zimmer für ihre Zwecke mie
then wollte überraſcht und nahm ſofort Cyankali Daß er auf
ſolchen Abſchluß ſeines Daſeins gefaßt war beweiſt folgender mit
Dinte geſchriebener Brief den man nach ſeinem Tode vorfand
Liebe Pepi Nachdem es uns nicht ausgeht und wir uns nicht
unter dem Traualtar die Hand reichen können iſt es für beide
Theile beſſer wir trennen uns und zwar ich für meinen Theil
auf ewig Sei glücklicher als ich Dein unglücklicher Joſeph

Ueber den Knabenmord im Haag verlautet daß der ver
tanden hat das Kind um

ebracht zu haben de Jongh behauptet auf Einfluß eines inSndien weilenden großen Unbekannten die That vollbracht zu

haben Er ſagte aus den Knaben an ſich gelockt zu haben in
dem er ihm ſagte er käme im Auftrag der Mutter welche nach
den Dünen bei Scheveningen ſpazieren gefahren ſei Der Knabe
wußte daß ſeine Mutter ausgefahren ſei und folgte deshalb ohne
Mißtrauen de Jongh Jn den Dünen angekommen feſſelte der
Mörder ſein Opfer welches lebhaſt zu ſchreien begann Der
Mörder warf den ſich heftig wehrenden Knaben darauf eine
Jacke über den Kopf und befahl Schweigen widrigenfalls er ihn
ermorden würde Trotzdem ſchrie der Knabe weiter und ſo drückte
ihm de Jongh zuerſt die Kehle zu Da er aber das Röcheln
nicht ganz verhindern konnte ſtach er mit einem Stockdegen ſeinem
Opfer mehrmals ſchnell ins Herz Nach vollbrachter That ſchrieb
ſodann de Jongh den bekannten Brief an die Eltern worin er
75,000 Gulden verlangt oder ihr Kind nmzubringen droht

Unglück zur See Auf der Fahrt von Runcare nach Jar
chooner Hannah von dem Expreßboot Shamrock

Dampfer hat geringen Schaden gelitten und iſt in

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Okt Privatverkehr Bewegt

Kreditaktien 465,50 à 464 à 466 à 464,50 Franzoſen 463,50 à
462 à 463 à 461,5 Lombarden 139,50 à 139 Silberrente 60
Papierrente 59,25 à 59,10 à 59 25 Goldrente 72,50 à 72,25 à
72,50 Ungar Goldrente 88,90 à 88,60 à 89 à 88,90 1877ev
Ruſſen 89,50 à 89,25 à 89,50 1880er Ruſſen 68,40 à 68 10 à
68,75 ruſſ Noten pr ult 2090,75 à 200 à 201 à 200,50 à 200,75
600 rumän Rente 87,25 à 87,50 à 87 Berg Märkiſche 115,90 à
116,10 à 116 Oberſchleſiſche 193,50 à 193 à 193,75 à 193,25 à
112,10 Rechte Oderufer 143,25 Disk Kommandit 169,50 à 169 à
169,75 à 169,25 berl Handelsgeſ 191,25 à 101 Darmſtädter Bank
144 à 143,75 à 144,50 deutſche Bank 141 à 141,25 à 140 Laura
hütte 116,50 à 115,50 à 115,25 Dortm St Prior 83,50 à 82 à
83,50 à 81,75 Nachbörſe Kreditaktien 464 Franzoſen 459
ungar Goldrente 88,50 1877er Ruſſen 89,25 1880er Ruſſen
68,40 II Orientanleihe 56 III Orientanleihe 55,40 Galizier
111,90 Diskonto Kommandit 168,60 Laurahütte 114,50 Dort
munder St Pr 80,50 Sehr matt

Saal Unſtrut Bahn in Konkurs Wie ſchon mit
getheilt iſt auf den 29 Nov tage 10 Uhr Verkaufs
termin für das Unternehmen angeſetzt ie amtliche Bekannt
machung des Amtsgerichts Naumbburg a S liegt nunmehr vor
Die Veräußerungsbedingungen liegen in der Gerichtsſchreiberei
u Naumburg zur Einſicht aus Das Meiſtgebot muß mindeſtens drei Millionen Mark betragen und die Bietungskaution iſt

auf 300,000 M feſtgeſetzt
Oberſchleſiſche Eiſenbahn Breslau 9 Okt Telegr

Jn der heutigen Sitzung des Verwaltungsrathes iſt beſchloſſen
worden einer außerordentlichen Generalverſammlung vorzu
ſchlagen die Mittel zum Bau den bekannten projektixten Sekun
därbahnen durch die Emiſſion einer Prioritätsanleihe aufzu
bringen

Magdeburg 9 Okt Landweizen 202 217 Rauh
weizen 184 198 Roggen 200 215 Chevaliergerſte 180
bis 195 Landgerſte 162 172 Hafer 138 158 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare behauptetTermine matt Loco ohne de 59,5 ab Bahn 59,75
M pr Okt 59 pr Okt Nov M pr 10,000 9 mit

übenſpiritusfeſt Loco 57,25 M Rübenſpiri
Erfurt 9 Okt Weizen 180 218 Roggen 200 216

WM Gerſte 130 186 Hafer 130 140 Raps 250 260
Mohn 500 550 Dotter 235 250 Lein 270 290 M per

Egen gelb und grün 18 23 M Viktoria
Erbſen 24 26 Linſen 30 42 Bohnen w 29 24
Viehbohnen 15,5016,50 Wicken 14,50 15,50 M Gerſten
mehl weiß 21 23 M Gerſtenfuttermehl 15 16 Grauppen
futter 9 M per 100 Ki ogr
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7 7 ſichLLEIIIIIIITXA 9Gegründet im Jahre 1872 ibe weiten größte Brauerei der Stadt Culmbach und in zrohem Elsgelſet et nach den neueſten techniſchen Erfahrungen verbunden mit m

Depots in allen größeren Städten von
Dentſchlond Frankreich Belgien Schweiz Italien Ruhland Oeſterreich Ungarn und Nordamerikg S

I Direeter Verſandt ab Culmbach in Baiern aBier Export ſeit Veſtehen im Jahre 1873 17,75 Hectoliter 1874 26,80 1875 31,381 1876 36,707 83
1877 42,360 1878 50,11 1879 51,243 indofferirt die von ihr nur aus dem vorzüglichſten Hopfen und Gerſten Malz produeirten i

J 7 m ſofo dieechten Culmbacher Original Export Biere
aals

ff schweres dunkles Exporthier lichtes Salon Dafelbier mitteldunkles Versandtbier
deren Reinheit und Güte durch nachſtehende neueſte Analyſe nachgewieſen wird allen Freunden eines wahrhaft kräftigen und hochfeinen Gerſtenſaftes But

Obige Biere zeichnen ſich außer der garantirten Reinheit und größtem Extractgehalt noch durch ihre Haltbarkeit und Gleichmäßigkeit vortheilhaft aus weshalb dieſelben auch
von Aerzten wegen des großen Nährſtoffes allen Geſunden und Reconvalescenten wärmſtens empfohlen werden

Anmalg s e eg e Na z 2 ordder Königlich ſächſiſchen chemiſchen Centralſtelle für öffentliche Geſundheitspflege in Dresden ſhli

im April I880 ſtänJ Dunkles Export Vier 2 Halbdunkles leichteres Verſandt VBier wSpec Gewicht bei 150 Celſius 1,0209 Procent Spec Gewicht bei 150 Eelſius 1,0132 Procent V

Aleohol 5,57 Aleoho l 4,35 DErtrac t 7,7 Strac t 5,25 ElStamnwürze 18,92 Stammwürze 13,95 AFreie Säure 0,22 Jxeie Säure 0,16 eAſche 0,29 Aſche 0,22Vollſtändig Hemiſch rein befunden daVorſtand Hofrath Profeſſor Dr II VIecI e aWir ergebenſt Unterzeichneten beehren uns hierdurch erneut bekannt zu geben daß wir der wohlrenommirten und bekannten Bierhandlung des Herrn C G Cnnitz in 8
Leipzig Neudnitzerſtraße 7 ſeit mehreren Jahren ſchon ein Haupt Depot unſerer vom Deutſchen Gaſtwirths Verband Ausſtellungen Hamburg 1876 Breslau tre
1877 und Dresden 1878 mit den höchſten Auszeichnungen bedachten weltbekannten nur aus dem beſten Hopfen und Malz gebrauten Bieren S 5

w

EsI f dunkles Bxport Bier ff helles Export Salon Tafel Bier
ſowie halbdunkdes Versandthbier ein etwas leichteres Gebräu und von Herrn Canitz mit dem Namen unſerer vorzüglichen Kellerei zu St Petri be Baſt
nannt übergeben haben und iſt genannter Herr Canitz durch ſeinen Engros Bezug in der Lage daſſelbe im Faß wie in Flaſchen zu billigſten Preiſen abgeben a

zu können Culmbacch in Baiern im October 1880 Hochachtungsvoll anbie Direction der I Cu mhbacher Actien Exportbier Brauerei in Culmbach et
F Taceffner

dunbles c Ialb dunklesI G e i I irnS 4 Se m e n l n nnan unr n 2 Zo e WockI 7 e ſſſff l ha e S WienLe S S ahdeeee

e eorfe r 1 ee e a7 F h e 2 e
S gefeſſJ bringV völlicr

liefere ich in ſtets gleichmäßiger vorzüglichſter Qualität ein Faß von 25 100 Liter Jnhalt in Flaſchen jedes beliebige Quantum Stadtbezirk und nächſtliegende hende
Huhn frei Haus nach außerhalb aus dem Haupt Depot Leipzig ab Bahnhof Leipzig aus dem Depot Halle a/S gr Steinſtr 51 im Schwan ab Bahnhof deren

e a/S
Die Flaſchen ſind in Kiſten von 24 100 Stück Jnuhalt mit Schraubenverſchluß bequem zu öffnen und zu verſchließen verpackt S üchs
Gleichzeitig erlaube ich mir auf meine anderen vorzüglichen und reingehaltenen Viere als e

4echt Hofer Malz Bier Canitz Malz Porter
durchMerseburger Schwarz Bier Zerbster Bitter Bier I

Böhmisch Export Bier Pilsen enW Lager Bier Kösener Champagner Weissbier
aufmerkſam zu machen Hochachtungsvoll eſtens

RechtI alle a
J er Kteiostr

Gagthol

a SchwanG Canitz
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellogen
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